
• 1. Tag: Wien–Dover. 

07.55-09.25 Uhr Flug Wien–London. 

In Canterbury beeindruckt die Kathedrale

aus dem 12. Jh. mit dem Grabmal des Erzbi-

schofs Thomas Beckett, der wegen seines

Prinzips “Recht vor Macht” in der Kathedra-

le von Rittern des Königs erschlagen wurde.

Im Museum setzen wir uns mit dem Dich-

ter Geoffrey Chaucer (Canterbury Tales von

1387) auseinander. Die weißen Klippen von

Dover mit der Burg bezeichnet man gerne

als „The Key of England“. Das Kastell war

eines von über 20 Burgen entlang der

Küste, die Heinrich VIII. (1491-1547) errich-

ten ließ. Er war der Begründer der anglika-

nischen Kirche und machte Becket posthum

noch den Prozeß, seine sterbliche Hülle

wurde in den Fluß geworfen, sein Schrein

zerstört. 120 km. Ramada Hotel***.

• 2. Tag: Dover–Portsmouth. 

In der Battle Abbey erinnern wir uns der

Schlacht von Hastings (Battle) 1066, die

dem Normannen William the Conquerer die

Herrschaft über England brachte. Eine bild-

liche Darstellung der Schlacht liefert der

Wandteppich von Bayeux in der Normandie.

Viktorianische Bauten sehen wir im Seebad

Brighton, der Royal Pavillon wurde im

indischen Mogulstil als Sommerresidenz für

den Prince of Wales errichtet und auf ver-

schwenderische Weise eingerichtet. Ein

spätgotisches Marktkreuz und die norman-

nisch-gotische Kathedrale bewundern wir in

Chichester. 200 km. Hotel Mariott***.

• 3. Tag: Portsmouth. 

In Portsmouth befinden wir uns im Mari-

nehauptquartier der einstigen Seemacht. Im
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Hafen sehen wir die prachtvollen histori-

schen Fregatten wie die „Mary Rose“ von

Heinrich VIII., die “H.M.S. Victory“ des

Admirals Nelson, mit der er den Sieg über

die spanisch-französische Flotte 1805 an der

Südküste Spaniens bei Trafalgar bewirkte

und England damit die endgültige Welt-See-

herrschaft sicherte. Das bestbewaffnete

Schiff seiner Zeit, die “H.M.S. Warrior” aus

1860, kam allerdings nie zum Einsatz. Ein

Gemälde der vor Plymouth 1588 vernichtend

geschlagenen spanischen Armada sehen wir

im Museum. In Englands alter Hauptstadt

Winchester beeindruckt die Kathedrale als

romanisch-normannischer Sakralbau mit

der Winchester-Bibel aus dem 12. Jh. Im

Schloß hören wir etwas über die Artussage,

eine seit dem Mittelalter einsetzende Legen-

bildung um die Gestalt des keltischen

Königs Artus. Die Säulenhalle von 1236 und

Südengland war schon im 3. vJt. mit der Megalith-Kultur des Mittelmeeres verbunden, was
die rätselhaften Steinsetzungen von Stonehenge beweisen. Ab dem 6. vJh. wanderten Pikten

und Kelten nach Britannien ein. Die Kelten überlieferten uns die vieldeutige Artussage über
ihren König mit der Tafelrunde, der historische Artus wehrte um 500 die erste Invasion der

Angelsachsen ab. Das mit den Römern kommende Christentum hat seinen wichtigsten Sitz noch
heute in Canterbury. Angeln, Sachsen und Jüten aus Nordeuropa errichteten nach dem Abzug der Römer klei-
ne Königreiche. Der Normanne Wilhelm der Eroberer brachte im 11. Jh. die französische Kultur nach England,
wo durch das Zusammentreffen der keltischen, sächsischen und normannischen Elemente die englische Kultur
langsam entstanden ist. Schließlich waren es die großen Häfen des Südens im 16./17. Jh., die es den britischen
Seehelden ermöglichten, die Grundlagen für das spätere Empire zu schaffen, nachdem die staatlich geduldete
Piraterie die Vormachtstellung auf den Meeren ermöglichte. Francis Drake, Martin Frobisher und Walter
Raleigh sind die bekanntesten geadelten Seeräuber, welche spanische Schiffe und Häfen plünderten.

Zu den schönsten
Küstenlandschaften Englands

Leitung: Elfriede Pokorny, Kulturgeschichte; u.a.
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beuter Sir Francis

Drake, Admiral Blake

und James Cook, die

Pilgerväter setzten

1620 auf der “Mayflo-

wer” ihre Segel nach

Amerika. 100 km.

Novotel***.

• 6. Tag: Ply-

mouth–St. Ives. 

Wir gelangen in das

Herzogtum Cornwall

und besuchen in St.

Michael’s Mount

die Burg und in Minack das in die Cliffs

gehauene Freilichttheater, ein englisches

Epidauros. Vom Atlantik sturmumtostes

Land sehen wir an Großbritanniens west-

lichstem Punkt, Land’s End. 150 km. Chy

Albany***.

• 7. Tag: St. Ives–Taunton. 

In Bodmin sehen wir die

schönsten normannischen

Taufsteine. Die Burg von

Tintagel ist mythischer

Geburtsort des Keltenfürsten

Artus. In walisischen Quel-

len um 1100 wird erstmals

die Tafelrunde mit den Rit-

tern um König Artus

erwähnt, der vom Zauberer

Merlin erzogen worden sein

soll. Richard Wagner liefert

mit der Oper Parsifal 1882

die musikalische Bearbeitung. Durch schö-

ne Landschaft gelangen wir nach Launces-

ton mit der prachtvollen Kirche Maria Mag-

dalena. 240 km. Padbrook Park Hotel***.

• 8. Tag: Taunton–Bristol. 

In Sherborne besuchen wir das Haus des

Seehelden Sir Walter Raleigh und das Per-

pendicular-Gewölbe in der Kirche. In den

faszinierenden Abteiruinen von Glaston-

bury liegen die Gräber König Artus und sei-

ner Gemahlin Guinevere. Faszinierend die

großartige Kathedrale von Wells, deren

Westfassade als schönstes Beispiel des Early

English Style gilt; bekannt sind die riesigen

„Scherenbögen“. 100 km. Holland House***.

• 9. Tag: Bristol: Stonehenge. 

Eindrucksvoll sind die monumentalen Vor-

zeitstätten bei Avebury, wie der gewaltige

Steinkreis, der rätselhafte Silbury Hill und

das Monumentalgrab von West Kennet.

Hoch interessant und vieldiskutiert ist auch

die monumentale Anlage von Stonehenge,

wahrscheinlich astrologisches Zentrum zur

die Tischplatte mit der runden Steinplatte

zur Verherrlichung des Rittertums (Arturs

Tafelrunde) sind zu besichtigen. 100 km.

• 4. Tag: Portsmouth–Dorchester. 

Die Isle of Wight bietet neben der engli-

schen Bilderbuch-Landschaft mit weißen

Klippen, üppig-grüner Flora, mildem Klima,

schönen Buchten mit Segelbooten und ruhi-

gen Stränden auch architektonische Sehens-

würdigkeiten. Auf einer Inselrundfahrt erle-

ben wir das normannisch-gotische Caris-

brooke Castle aus dem 12./13. Jh., wo einst

Charles I. gefangen gehalten wurde, und

das im italienischen Villenstil errichtete

Osborne House, Sommerresidenz von Köni-

gin Victoria und Prinz Albert mit aufwändi-

gem Interieur. Idyllisch die mit Reet (Schilf)

gedeckten Cottages in den kleinen Ortschaf-

ten. Nächtigung im Raum Dorchester. 

140 km. Hotel Ramada Encore***.

• 5. Tag: Dorchester–Plymouth. 

In Exeter besuchen wir zunächst die pracht-

volle Kathedrale im Decorated Style und fah-

ren dann durch einen Teil des wunderschö-

nen Dartmoor Nationalparkes. Das

Tudor-Herrenhaus Buckland Abbey war

einst Sommersitz von Sir Francis Drake. In

Plymouth bietet sich vom Aussichtspark

“The Hoe” ein eindrucksvolles Bild der

Hafenstadt. Von hier aus segelten viele Ent-

decker und Eroberer in die Welt: der Freu-
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Bestimmung des richtigen Saat- und Ernte-

zeitpunktes mittels des Sonnenstandes und

wohl auch mystisches Initiationszentrum.

Die Kathedrale Salisbury ist ein nach einheit-

lichem Gesamtplan errichteter großer Sakral-

bau der englischen Gotik (13. Jh.). 180 km.

• 10. Tag: Bristol: Bath. 

In Bath sehen wir das römische Aquae Sulis

mit antiken Thermenanlagen, die prächtigen

Georgian Houses und die Abteikirche von

1499 mit dem schönen Fächergewölbe. In

Bristol besuchen wir die Art Gallery, die

prächtige Kathedrale - eine ehemalige Augu-

stinerklosterkirche aus dem 13. Jh. und die

„schönste Pfarrkirche Englands“- St. Mary

Redcliffe mit  über 1100 herrlich gestalteten

Schlußsteinen. 60 km.

• 11. Tag: Bristol–Wien. 

Nach Besuch des malerischen Dörfchens Cast-

le Combe sehen wir die schöne Abteikirche

von Malmesbury mit normannischen und

Early English Elementen. Windsor Castle ist

eine der schönsten königlichen Residenzen mit

der St. George’s Chapel und dem Queens Doll

House. 200 km. 

18.45-22.00 Uhr Flug London–Wien.
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11 Tage Linienflug/Bus, Halbpension

Termin: Do 03. 06. - S0  13. 06. 2010

Pauschalpreis: ™ 2.190
Einbettzimmer ™ 390

Leistungen: 
Flüge mit British Airways inklusive aller
Gebühren, klimatisierter Bus, Nächtigung
in ***Hotels (Du/WC), Halbpension,
Besichtigungen ohne Eintrittsgebühren,
Reiseliteratur, qualifizierte Reiseführung.

Teilnehmerzahl: min 12/max. 30 Personen
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